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Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt  
und ländliche Räume  |  Postfach 71 51  |  24171 Kiel 

Der Minister

 
Einladung gemäß anliegendem Verteiler 
(siehe Anlage) 

 
26. März 2015 

 
Einladung zur Ergebniskonferenz „Dialogverfahren Os tküstenleitung“ am 22. April 2015 
für den 1. Abschnitt der Ostküstenleitung Kreis Seg eberg / Kreis Stormarn bis in den Raum 
Lübeck  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mehr als 1.000 Bürgerinnen und Bürger, die Gemeinden sowie Vereine und Verbände sind seit der 
Auftaktkonferenz im November letzten Jahres unserer Einladung gefolgt, sich am Dialog zum  
1. Abschnitt der geplanten Ostküstenleitung zu beteiligen. Für dieses nicht selbstverständliche 
Engagement im Sinne einer guten Planung danke ich Ihnen herzlich! 
 
Nunmehr freue ich mich, Sie zur Ergebniskonferenz des Dialogverfahrens für den 1. Abschnitt der 
Ostküstenleitung Kreis Segeberg / Kreis Stormarn bis in den Raum Lübeck 
 

am 22. April 2015, von 18:00 – 21:30 Uhr 
in die Festhalle Bad Oldesloe, Olivet Allee 4-6, 23 843 Bad Oldesloe 

 
einladen zu können. 
 
Die Bürgerinnen und Bürger der Region haben sich mit einer beeindruckenden Zahl von schriftli-
chen und mündlichen Konsultationsbeiträgen beteiligt. Das Dialogverfahren hat zum Ziel, Ihre An-
regungen und Hinweise in die Planungen einzubeziehen und Antworten auf Ihre offenen Fragen zu 
geben. Dieses Versprechen wollen wir nun mit dem Ergebnisbericht einlösen, dessen Vorstellung 
im Zentrum der Konferenz stehen wird. 
 
Ich freue mich darauf, Ihnen im Rahmen der Veranstaltung die zentralen Ergebnisse des gemein-
samen Prozesses präsentieren zu können und mit Ihnen hierüber zu diskutieren. Gemeinsam wol-
len wir Klarheit erhalten, welche Hinweise in den Planungen berücksichtigt werden und in welchem 
voraussichtlichen Planungskorridor der Vorhabenträger im nächsten Schritt mit der feinmaßstäbli-
chen Trassenplanung beginnen wird.  
 
Wichtig ist es mir festzuhalten, dass der Dialog mit der Ergebniskonferenz nicht endet. Das bishe-
rige Verfahren stellt einen Baustein in einem insgesamt planungsbegleitenden Dialogprozess bis 
zum Beginn des formellen Planfestellungsverfahrens dar. Daher wollen wir Sie darüber informieren 
und uns mit Ihnen austauschen, wie es nach dieser Konferenz mit dem öffentlichen Dialog und 
den anstehenden Schritten im Planungsverfahren weiter gehen wird. 
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Bitte leiten Sie diese Einladung ebenfalls an weitere Interessierte oder Interessengruppen weiter. 
Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten. Aus organisatorischen Gründen bitte ich lediglich 
um eine kurze Anmeldung per E-Mail an anmeldung@melur.landsh.de oder telefonisch unter  
0431 / 988-7309.  
 
Um einem möglichst großen Kreis an Interessierten die Möglichkeit zu geben, sich über den Ver-
lauf und die Ergebnisse der Konferenzen auch nachträglich zu informieren, wird der Offene Kanal 
Kiel die Konferenz aufzeichnen. Mit Ihrem Besuch erklären Sie sich damit und der Abbildung Ihrer 
Person einverstanden. Auf der Web-Seite www.energiewende.schleswig-holstein.de wird die Auf-
zeichnung im Nachgang der Veranstaltung abrufbar sein. 
 
Rückfragen beantwortet Ihnen im Ministerium für Energiewende Babette Sönnichsen unter der 
Rufnummer 0431 / 988-7656 gern. 
 
Diese Konferenz wird zeigen, wie weit wir im Dialogverfahren gekommen sind, wo wir auf dem 
gemeinsamen Weg stehen und welche Strecke wir noch vor uns haben. Ich würde mich freuen, 
wenn Sie den nun folgenden Prozess weiterhin konstruktiv begleiten werden und sichere Ihnen zu, 
gleiches zu tun. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Dr. Robert Habeck 
 
Anlagen: 
• Tagesordnung der Ergebniskonferenz „Dialogverfahren Ostküstenleitung 1. Abschnitt  

Kreis Segeberg / Kreis Stormarn bis in den Raum Lübeck 
• Verteiler 
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Anlage 
Ablauf  

Ergebniskonferenz „Dialogverfahren für den 1. Absch nitt der Ostküstenleitung“  
am 22. April 2015, von 18:00 – 21:30 Uhr 

in die Festhalle Bad Oldesloe, Olivet Allee 4-6, 23 843 Bad Oldesloe 
 (Moderation Dr. Peter Ahmels, Deutsche Umwelthilfe ) 

 
18:00 – 18:15 Uhr 
 

Begrüßung  
1. Stellvertretender Landrat des Kreises Stormarn 
Erster Kreisrat Joachim Wagner 
 
Einführung 
Minister Dr. Robert Habeck,  
Ministerium für Energiewende Schleswig-Holstein (MELUR) 
 

18:15 – 19:30 Uhr 
 

Was sagt die Region?  
Die Deutsche Umwelthilfe im Gespräch mit den Sprechern der  
Bürger – und Fachdialoge 
Nadine Bethge, Deutsche Umwelthilfe  
 
Antworten der Landesregierung auf das Dialogergebni s 
Minister Dr. Robert Habeck 
 
Diskussion mit dem Plenum 
 

19:30 – 19:45 Uhr  Pause 
 

19:45 – 20:30 Uhr Werkstattbericht Dialog verfahren  
Zentrale Prüfergebnisse zu den Anregungen aus den B ürger- 
und Fachdialogen und zum Vorzugskorridor  
Carsten Schmidt, Projektleiter Ostküstenleitung TenneT 
Uwe Herrmann, Planungsbüro BHF Landschaftsarchitekten 
 
Rückfragen aus dem Plenum 
 

20:30 – 21:15 Uhr 
 

Offene Diskussion mit dem Plenum  – Wie geht es weiter?  
 
Dr. Robert Habeck und Dr. Christian Schneller ( Leiter Netzaus-
bau onshore TenneT TSO GmbH) stellen sich den Fragen  
 

21:15 – 21:30 Uhr  Zusammenfassung  der Moderation  
Resümee und Verabschiedung  
Minister Dr. Robert Habeck  
Erster Kreisrat Joachim Wagner 
 

im Anschluss  
 

Infomarkt  
Mitarbeiter der Firma TenneT stehen im Einzelgespräch für weitere 
Fragen zur Verfügung 
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Verteiler – per E-Mail -  
 
An die Mitglieder  
des Kreistages Segeberg,  
die Bürgermeister der betroffenen  
Gemeinden des Kreises Segeberg 
und 
die betroffenen Fachbehörden des Kreises 
 
über  
Herrn Landrat  
Jan Peter Schröder 
 
 
An die Mitglieder  
des Kreistages Stormarn,  
die Bürgermeister der betroffenen  
Gemeinden des Kreises Stormarn 
und 
die betroffenen Fachbehörden des Kreises 
 
über  
Herrn Landrat  
Klaus Plöger 
 
 
An die  
die Bürgermeister der vom 1. Abschnitt be-
troffenen Gemeinden des Kreises Ostholstein 
(Bad Schwartau, Ratekau, Stockelsdorf) 
und 
die betroffenen Fachbehörden des Kreises 
über  
 
Herrn Landrat 
Reinhard Sager 
 
 
An die Mitglieder  
der Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck  
und 
die betroffenen Fachbehörden der Hanse-
stadt 
 
über  
Herrn Bürgermeister 
Bernd Saxe 
 
 
 
 
 
 

 
 
Vereine und Verbände, Institutionen aus 
den Bereichen (Landes- und regionale 
Ebene) 
 

• Naturschutz 
• Land- und Forstwirtschaft, Wasser-

wirtschaft 
• Denkmalschutz 
• Tourismus 
• Wirtschaft 

 
Oberste und obere Fachbehörden als TÖB 
 
Landtagsabgeordnete SH und energiepoli-
tische Sprecher 
 
Bundestagswahlkreisabgeordnete 
 
Landkreistag / Städteverband / SHGT 
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger  
(Dialogverteiler) 
 
 


